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Aufgabenheft Voltigieren (Nationale Aufgaben) – Ergänzung (Zeichnungen im Technikprogramm)

Beim Aufgabenheft Voltigieren wurden im Kapitel „6.3 Technikprogramm“ (Aufgabenheft Seiten 149-159) zusätzlich neue Zeichnungen eingefügt. 
Der Text wurde nicht verändert. 

Damit auch Ihr Aufgabenheft Voltigieren (Nationale Aufgaben) wieder auf dem aktuellsten Stand ist, haben wir diese neuen Zeichnungen in die 
entsprechenden Seiten eingearbeitet, sodass Sie diese ausdrucken und in Ihrem Aufgabenheft austauschen können. 

Deutsche Reiterliche Vereinigung e.V. (FN)
– Bereich Sport, Abt. Jugend –
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 d
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S

tü
tz

 d
er

 H
än

d
e 

an
d

er
s 

al
s 

vo
rg

es
ch

rie
b

en
–

A
b

w
ei

ch
un

ge
n 

vo
n 

d
er

 W
aa

ge
re

ch
te

n 
in

 d
er

 H
üf

tq
ue

ra
ch

se
–

S
tü

tz
b

ei
n 

ve
rr

ut
sc

ht
/la

b
il

B
ew

er
tu

ng
:

Je
d

es
 T

ec
hn

ik
el

em
en

t e
rh

äl
t e

in
e 

N
ot

e 
(a

na
lo

g 
P

fli
ch

tb
ew

er
tu

ng
).

G
es

ta
ltu

ng
: 

m
ax

. 1
0,

0 
P

un
kt

e
A

us
fü

hr
un

g:
 

m
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. 1
0,

0 
P

un
kt

e
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ht
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na
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ta

tis
ch

e 
A

rm
p

os
iti

on
)

H
au

p
tk

ri
te

ri
en

:
1.

G
le

ic
hg

ew
ic

ht
2.

H
al

tu
ng

R
ic

ht
w

er
t 1

0,
0:

E
rf

ül
lu

ng
 a

lle
r 

Te
ch

ni
k-

 u
nd

 F
or

m
vo

rs
ch

rif
te

n 
b

ei
 z

üg
ig

em
 A

uf
- 

un
d

 
A

b
b

au
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ic

ht
w
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Z
ög

er
lic

he
r A

uf
- 

un
d 

A
bb
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, E

nd
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si
tio

n 
le

ic
ht
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te
r o

de
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or
 d
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en
k-
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ht
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er
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fr
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un
g 

b
ei

 m
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 d
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7.
D

o
p

p
elvo

ltig
ieren

D
ie erlaubte H

öchstzeit beträgt 2 M
inuten.

D
ie 15 schw

ersten Ü
bungsteile zählen für den W

ert der S
chw

ie -
rig keit S

 0,7/M
 0,3.

W
ird

 d
ie M

ind
estzahl von 10 b

ew
ertb

aren Ü
b

ungsteilen (S
/M

/L)
nicht erreicht, w

ird
 als G

esam
tnote d

ie W
ertnote 0 gegeb

en.

B
ew

ertung:
S

chw
ierigkeit: 

m
ax. 10,0 P

unkte
A

usführung:
m

ax. 10,0 P
unkte

G
estaltung:

m
ax. 10,0 P

unkte
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5. Lieg
estütz rückling
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B
ew

eg
ung

sb
eschreib

ung

–
b

eid
arm

iger S
tütz m

it d
en

H
änd

en auf d
en G

riffen
–

ein B
ein liegt auf d

er K
rup

p
e

auf
–

d
er K

örp
er b

ild
et vom

 K
op

f 
b

is zum
 Fuß d

es ab
gelegten

B
eines eine gerad

e Linie
–

d
as and

ere B
ein (S

p
ielb

ein)
w

ird
 gestreckt im

 rechten 
W

inkel zum
 K

örp
er gehalten

–
d

iese P
osition m

uss vier 
G

alop
p

sp
rünge gehalten 

w
erd

en
–

d
er A

b
b

au ist freigestellt

M
ind

erung
 d

er Ü
b

ung
sq

ualität

–
A

rm
e nicht gestreckt

–
H

üfte nicht gestreckt od
er

üb
erstreckt

–
A

b
sp

reizen d
es B

eines unter
b

zw
. üb

er 90 G
rad


